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Aber wie schafft man es denn die rationale Erkenntnis "lamaa" in eine emotionale
umzuwandeln? Das gelingt mir nicht.
Im Moment habe ich echt schon eine depressive Verstimmung wegen denen. Ich werde auf
keinen Fall zu Abteilungskonferenzen mehr gehen.

Theoretisch weiß ich woher es kommt, ich habe die letzten Wochen mein Ding gemacht, das
hat denen nicht gepasst, also wird, als Gegenbewegung, erst recht drauf gehauen. Und das ist
der Punkt, an dem man standhaft bleiben muss und sie irgendwann aufgeben.

Aber genau das gelingt mir nicht. Mein ganzer Körper verweigert sich.

Es ist ja nicht so, dass ich, wie alle Referendare, zusätzlich ein großes Arbeitspensum habe mit
dem ich lernen muss umzugehen und auch meine Kinder schrecklich vermisse. Mal abgesehen
vom Prüfungsdruck.

Manno
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